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Aus hallischen Dichierkreiscn

Zum 18 October 1888
Stolzer Tag im Glorienschimmer
Der den Korsen überwand
Wie begrüßte froh dich immer
Anser deutsches Vaterland
Nun verklärt dein lichtes Prangen
Einen stillen Sarkophag
Deutschland feiert wehumsangen
Seines Friedrich Namenstag

l nem Strahlenmeteore
Mich sein kurzer Herrscherlauf
Frühe sprangen ihm die Thore
Zu dem Reich der Schatten auf
Düstre Trauerspenden nahen
Heute seiner Friedensgruft
Könnt ihn lebend doch umsahen
Unsrer Liebe Opferduft

Welch ein Held Im Siegeswagen
Zog er uns dereinst voran
Dann in schweigendem Entsagen
Rang er in der Schmerzen Bann
Welch ein Christ Zur Dornenkrone
Ward das Kaiserdiadem
Doch in seiner Leiden Frohne
Schien der Stern von Bethlehem

So verstummet denn ihr Klagen
Er wird ewig bei uns sein
Ewig wird sem Bildniß ragen
In des Ruhmes lichtem Schein
Seines Pilgerlaufs Vermächtniß
Wird in jedem Herzen glühn
Und in eines Volks Gedächtniß
Unvergänglich ewig blühn

Paul Grotowsky

Ewiges Gedenken
Im Herzen irugen wir Dein Bild

In alten und jungen Tagen
Vom Tag da Du zum Licht erwacht
Vom Tage der Dich uns gebracht
Bis man hinaus Dich getragen

Im Herzen trägt Dich Dein Volk fortan
Von Dir wirds singen und sagen
Wie herrlich Du schrittst durch den grünen Tann
Deines Volkes Du herrlichster Edelmann
Um Dich wirds weinen und klagen

Drei Monde nur hast Du Dein Reich geschaut
Drei Frühlingsmonde Es ragen
Bis an die Sterne Dein Glanz und Ruhm
Und ewig wird wie ein Heiligthum
Dein Volk Dich im Herzen tragen

Aus der Stadt und Umgebung
Se Excellenz der Herr Minister haben mittels hohen

Erlasses vom 15 Oktober cr den bisherigen Privat
dozenten I iL tkso1 Eichhorn Hierselbst zum außerordent
lichen Professor in der theologischen Fakultät hiesiger
Universität zu ernennen geruht

j Das Standesamts ist morgen Donnerstag Nach
mittag wegen der Gedächtnißfeier für Kaiser Friedrich ge
schlossen

fDer Vorstand des Evangelischen Bundes
in Deutschland ist gestern Nachmittag im Hotel
Stadt Hamburg hier zusammengetreten und wird bis

heute Abend daselbst tagen Die Verhandlungen sind ver
traulicher Natur

lThüringer Bezirksverein deutscher Ingenieure
Gestern Abend fand im Hotel Stadt Hamburg eine Sitzung

Godofred
Ein Märchen fürs deutsche Haus erzählt von

Willibald Beyschlag
Mit dem Bildniß des Verfassers Halle a S Eugen Strien

2 Mk 50 Pfg
Aus dem Fenster seines grünumrankten Hauses heraus

wirft uns der Dichter einen blühenden Strauß zu Herbst
ist es geworden aber der Strauß blüht nicht mit den
fahlen Farben des Herbstes das sind zarte Frühlings
blüthen das sind satte Sommerfarben Und wir dürfen
den Blumenstrauß aufnehmen und uns seiner aus vollem
Herzen erfreuen

Wie viel Licht und Leben wie viel Wahrheit und
Christenfreudigkeit ist doch aus dem heimeligen Garten
Hause an der Straße nach Giebichenstein auf den Lebens
markt getreten Unlängst erst fiel uns die reife Garbe
des Lebens Jesu zu welche der Hallische Professor den
Ertrag seines reichgesegneten Lebens nennen konnte
Nahezu sechzig Semester sind in seinem freundlichen Stu
dirzimmer zu Gaste gewesen haben den helläugigen Theo
logen das schneidige Schwert des Geistes führen sehen
und sich srenen dürfen der Streiche die er nach links
wie nach rechts führte im Herbste seines Lebens
wo die Schatten länger geworden sind und die Sonne zu
Rüste geht hat ihn die Muse besucht und wenn wir
längst aus dem Leben eines früh Vollendeten wissen
daß der stark gewappnete Hallische Protestant ein emi

des Thüringer Bezirksvereins deutscher Ingenieure unter Vor
sitz des Herrn Maschinenbau Jnspector Hammer Eisleben statt
Durch den Schriftführer Herrn Ingenieur Khern wurde zu
nächst das Protokoll über die letzte im September d I abge
haltene Sitzung und die damit verbundene Besichtigung der
städtischen Gasanstalt in der Hafenstraße verlesen Der Vor
sitzende sprach dann die Hoffnung aus daß die Vereinsmitglieder
durch rege Betheiligung an den Sitzungen und Uebernahme von
Vorträgen sowie Mittheilungen aus der Praxis die Vereins
thätigkeit zu einer recht regen gestalten helfen möchten Herr
Fabrikant Lwowski gab darauf die Anregung zur Bildung einer
Commission zur Berathung der Frage ob es sich empfehlen
würde den Verbandstag des Hauptvereins deutscher Ingenieure
im Jahre 1890 in Halle abzuhalten nachdem zum letzten Male
im Jahre 1873 in hiesiger Stadt eine solche Häuptversamm
lung stattgefunden hat Bereits vor zwei Jahren hatte
man in dem hiesigen Bezirksverein daran gedacht wieder
einen Verbandstag der deutschen Ingenieure in unserer Stadt
herbeizuführen damals aber den Gedanken wieder bei Seite
gelegt weil zu jener Zeit die hiesigen Fabriken sehr unter dem
Druck geschäftlicher Ungunst zu leiden harten unterdeß haben
die Verhältnisse sich wesentlich gebessert so daß es angebracht
erscheint den Gedanken jetzt wieder aufzunehmen Die Ver
sammlung gab der gegebenen Anregung Folge und wählte in
die Commission die Herren Civil Jngenieur Fölsche Halle Ma
schinen Bau Inspektor Hammer Eisleben Ingenieur Khern
Halle Ingenieur Kroog Halle Direktor Krug Halle Fabrikant
Lwowski Halle Gewerberath Neubert Merseburg Direktor
Schreyer Halle und Direktor Voigt Bitters ld den Vorsitz
in dieser Commission wird Herr Lwowski übernehmen
Von einem der Anwesenden wurde dann die Frage aufgewor
fen welche Erfahrungen über die Anwendung des Eisenmennige
Kitts gegenüber dem Bleimennige Kitt vorliegen Es wurde
seitens der Versammlung diese Frage allgemein als eine noch
offene bezeichnet doch war man der Ansicht daß es für die Halt
barkeit des Anstrichs von Eisentheilen von welchen Dauerhaf
tigkeit bei Einwirkung jeglichen Wetters verlangt wird die Vor
behandlung des Eisens die Hauptsache sei Hinsichtlich des
Anstriches selbst ist zu bemerken daß Anwendung von Eisen
mennige wegen des niedrigen Preises den Fabrikanten natür
lich angenehmer als die von Bleiweiß und Bleimennige ist in
neuerer Zeit verlangt die Staatsverwaltung die Verwendung
von Eisenmennige Weiter kam noch zur Besprechung die Behand
lung der zu verzinkenden oder zu verzinnenden Eisenbleche so
wie die Verbesserung der Dachkonstruktionen für Trockenschnp
vcn von Ziegeleien und Naßkohlenpreßstein Fabriken bei denen
die sogen Dachreiter welche man zur Besserung der Ventila
tion angebracht hat nur sehr zweifelhafte Erfolge zu verzeich
nen haben Interessant waren dann noch Mittheilungen ver
schiedener Theilnehmer der Versammlung über die Geringschätz
ung welche noch vor etwa 2V Jahren unsren deutschen Fabri
katen in der Heimath zu Theil geworden die Mittel und
Wege mittelst deren man dieselben kür ausländische Erzeug
nisse auszugeben gewußt und die Täuschungen mit welchen
im Ausland den allein dem Fremden Werth beimessenden Käu
fern deutsche Fabrikate statt der ausländischen aufgehängt wur
den Die nächste Vereinssitzung wird am Dienstag den 13 No
vember abgehalten werden

sSternw arte Mit dem hiesigen physikalischen In
stitut dessen Bau feiner Vollendung entgegengeht wird nach
einer Meldung der Magdeb Ztg eine neue Sternwarte
in Verbindung gebracht Gegenwärtig wo das Studium
der Erdkunde wie genanntes Blatt hinzufügt durch Pro
fessor Dr Kirchhofs an der Universität einen fo erfreuli
chen Aufschwung genommen hat ist es von Wichtigkeit
daß den Studirenden auch umfänglichere Gelegenheit zu
astronomischen Studien gegeben wird

Vie Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff
brüchiger versendet in diesen Tagen ihren Jahresbericht
pro 1887/88 Die Stationen der Gesellschaft haben im Berichts
jahre 23 Mal erfolgreich in Thätigkeit treten können und dabei
94 Personen der Seegefahr entrissen Dadurch steigt die Ge
sammtzahl der seit Gründung geretteten Menschenleben auf
1703 Als besonders erfreuliches Zeichen des Vertrauens ist
zu erwähnen daß nunmehr auch die letzten Regierungsstationen
zu Neufahrwasser Pillau und Memel der Gesellschaft übertra
gen worden sind So besitzt sie nun 111 Rettungsstationen
66 an der Ostsee 45 an der Nordsee Die Zahl der ordent
lichen Mitglieder ist von 46460 auf 47173 gestiegen mit einer
Einnahme von 141170,08 M bei einem jährlichen Beitrage
von nur 1,50 M Au außerordentlichen Beiträgen gingen
ein 104020,52 M aus den Sammelbüchsen 25231,4S M
Auch in unserer Stadt befindet sich eine Vertreterschaft Die
selbe zählt 137 Mitglieder mit einem Jahresbeiträge von
287,50 Mk Den hier aufgestellten Sammelbüchsen wurden
42,02 M entnommen Diese Zahlen sind allerdings recht
niedrig im Vergleiche zu andern Städten Naumburg hat 334
Mitglieder mit einer Einnahme von 805,45 M Goiha bei 387
Mitgliedern 716,50 M Greiz bei 206 Mitgliedern 716,50 M
Magdeburg und Umgebung bei 1127 Mitgliedern 3378,5S Mk

Es genügt wohl nur diese Anregung um auch in unserer

nentes dichterisches Können besitzt so dürfen wir uns nur
freuen daß er seiner holden Muse das Wort gegönnt
und mit diesem Worte dem deutschen Hause ein werth
volles Geschenk gemacht hat

Ist s Dichtung ist s Wahrheit
Ein Märchen nennt der Dichter das was er uns in

seinem Büchlein von Godofred erzählt Aber dieser
Godosred dieser Parsifal mit den leuchtenden Augen mit
dem tiefen Grundzuge seines Herzens mit dem nach
Wahrheit ringenden Geiste das ist das Urbild des
deutschen Jünglings den eine unnennbare Sehnsucht in
das Weite hinaustreibt und der nicht eher zu seinem
Frieden gelangt als bis er feinen Gott gefunden Vor
feiner Seele steht unsagbar in den Einzelheiten aber er
kennbar als großes Ganzes das Bild reinen Glückes er
weiß daß ihn der Strahl alles Segens umleuchten muß
wenn er dieses Glückes Hüter sein wird und so zieht
er hinaus in die weite Welt ohne zu ahnen daß seine
stille Kinderbrust dieses erträumte Glück im Schatten des
mütterlichen Hauses längst besessen hat und daß aller
Glanz des späteren Lebens dem stillen Frieden des Kinder
segens gegenüber federleicht wiegt Er wirbt um Liebe
und findet eine Liebe lauter wie Krystall aber die gol
denen Stunden verrauschen und im Herzen bleibt nur die
Erinnerung Er wirbt um Macht und dem starken
lebensmnthigen Mann fällt Macht und Majestät zu aber
alle Gewalt in seiner Hand ist nicht im Stande das
Elend der Erde zu bannen die Thränen der Armen zu

Stadt Mitglieder zu werben mr ein Werk das der freiwilligen
Bethätigung reiner Menschenliebe allein dient Aus eigenem
Antrieb patriotischer Mänmr entsprossen vereint es nunmehr
Angehörige aller Stämme des deutschen Vaterlandes gleich
viel welcher Partei und welcher Konfession Arme und Reiche
Wohl mancher Mitbürger der an der Seeküste Erholung und
Genesung fand hat mit Bewunderung dem Treiben jener
braven Seeleute zugeschaut die ihr eigenes Leben daran setzen
um dem Mitbruder in Gefahr Hülfe zu bringen Hier ist Ge
legenheit den Dank durch Veranstaltungen von Sammlungen
bei frohen Festen durch Ueberweisungen von Spielerträgen
durch Aufstellen und fleißiges Benutzen der bekannten Rettungs
boote in den alten und neuen Wirthschaften jenen Braven
abzutragen und ihnen wenigstens die Sorge für die welche
sie daheim lassen müssen abzunehmen Der hiesige Vorstand
Herr A Thiele Firma A Fritze Markt wird gewiß gern
bereit sein Beitrittserklärungen und sonstige Beiträge entgegen
zu nehmen Möge auch hier ein frohes Echo dem Rufe des
Vereins antworten Gott segne das Rettungswerk

sDie Schiefer und Ziegeldecker Innung
feiert nächsten Sonnabend im Prinz Carl ihr dreißig
jähriges Stiftungsfest verbunden mit Fahnenweihe unter
besonders festlichen Veranstaltungen

Die Halleiche freiwillige Feuerwehr wählte
in ihrer gestern abgehaltenen ordentlichen Hauptversamm
lung nach erfolgter Rechnungslegung das bisherige Com
mando wieder

Die hiesige Tischler Innung beschloß in ihrer
gestrigen Sitzung nach Aufnahme von zwei Meistern und Auf
dinguug voriz4 Lehrlingen eine allgemeine Tischler Sterbekasse
in der Innung zu errichten Der Punkt Zuchthausarbeit
betreffend ist in früheren Sitzungen eingehend behandelt wor
den Die Jnnnung wandte sich in dieser Sache beschwerdefüh
rend an den Junungsausschuß der sich such bereit erklärt hatte
bet der königlichen Regierung vorstellig zu werden Da indeß
bisher ein Bescheid nicht eingegangen so soll nunmehr direkt
an Herrn Regierungspräsident v Dtest eine Abordnung der
Innung geschickt werden

sZum Mitteldeutschen Bundesschießen In
der gestern seitens des Hauptausschusses zwecks endgiltigen
Abschlusses der Abrechnung gehaltenen Sitzung ist vor
läufig ein Fehlbetrag von ca 1900 Mk constatirt worden
Derselbe dürfte sich jedoch durch angemessenen Verkauf der
noch vorhandenen Gegenstände ermäßigen lassen

sVictoria Theater Aus dem Bureau geht
uns die Mittheilung zu daß auf genannter Bühne am
18 Oktober zur Gedächtnißfeier des hochseligen Kaisers
Friedrich III eine patriotische Vorstellung stattfinden wird
und hierzu Holtey s allbeliebte immer gern gesehene Le
nore bestimmt worden ist Wir zweifeln nicht daß die
ses Stück auch am bedeutungsvollen 18 Oktober seine An
ziehungskraft bewähren wird umsomehr da an diesem
Abende der von seinem Auftreten im vorigen Winter hier
bestens accreditirte Neger Sänger Mr Ben Boyel aus
Süd Afrika fein nur kurzes Gastspiel als Concertsänger
in deutscher und englischer Sprache eröffnet Berichten
aus Kissingen zufolge hat Genannter daselbst im König
Theater kürzlich die günstigste Aufnahme gefnnden und sei
daher der Besuch dieses interessanten Theaterabends hier
mit empfohlen

Prinz Carl Nächsten Freitag wird sich wie auch
aus dem Jnseratentheil ersichtlich der Magier und Anti
Spiritist Kapitän Wolton aus New Dork Produziren
Nach den uns vorliegenden Berichten hat Genannter Ge
legenheit gehabt u A vor Sr Majestät dem Könige der
Niederlande am 13 Januar d I an Bord Sr Majestät
Schulschiff Mars vor Sr Königl Hoheit dem Prinzen
Heinrich von Preußen und dem gesammten Offiziercorps
seine interessanten Experimente zeigen zu können

Abnormität Ein Rentier am Jägerplatz hat in
seinem Garten eine Gurke gezogen welche bei einer Länge
von V2 Mtr einem Umfang von 48 Centimtr ein Kilo
gramm 150 Gramm wiegt

Maschinen Industrie Die hiesige Maschinen
fabrik von F Brüning hat dieser Tage eine große
Teig Knetmaschine für Dampfbetrieb welche 1000 Pfund
Brot oder Semmelteig in 10 bis 12 Minuten fertig
knetet nach Valparaiso Chili geliefert Es ist dies be
reits die 6 Maschine welche die Fabrik dorthin absandte

trocknen die Verworfenheit der Verkommenen aufzuheben
und er achtet seine Macht nicht höher als einen

Fetzen Er wirbt um Weisheit er muß hineinsteigen
in die Tiefen des unruhigen Menschenherzens und findet
nichts Bleibendes er steigt in die Schatzkammer der
Weisheit angefüllt mit dem Wissen vergangener und
gegenwärtiger Geschlechter und seine Seele bleibt unruhig
er fragt und zagt er bangt und zweifelt endlich nach
harten Gewissenskämpfen findet er den Frieden wieder
darin sich einst seine Kinderseele sonnte und wärmte
Godofred ist das Ideal Bild des deutschen Mannes
und Forschers und wer den Dichter kennt der findet
in Godofred des Dichters eigenstes Sehnen Kämpfen und
Ringen der findet des Sinnes Ernst im leichtbeschwingten
Traum

Ganz gewiß es war stiller Stunden seltene Gunst
welche dieses wahre Märchen gebar und es war eine
Feierstunde in welcher wir es in sinnendem Gemüthe
lasen und durchdachten

Ueber Beyschlag s wundervolle Prosa haben wir
kein Wort zu verlieren er mag auf der Kanzel oder auf
dem Katheder stehen seine Sprache ist immer dieselbe
formgewaltige und formvollendete

Das Büchlein ist vom Verleger reich ausgestattet und
bringt des viel gefeierten und viel umstrittenen Dichters

wohlgetroffenes Bild T Lt



Ebenfalls nach Valparaiso gingen kürzlich von der Teig
theilmaschinenfabrik von Herbst u Co hier 12 Teigtheil
maschinen ab

Wr am iirt I Auf der Kraft und Arbeitsmaschinen
Ausstellung in München ist die hiesige Maschinenfabrik
von H Bertram für ausgestellte Teigteilmaschinen mit
der Königlichen Bayerischen Staatsmedaille und einem
Diplom ausgezeichnet worden

jMfall j In der Wernicke fchen Maschienenfabrik
verunglückte vorgestern der Arbeiter Schwenke von hier in
dem er beim Abladen von Eisentheilen von einem vorüber
fahrenden Geschirr erfaßt wurde und einen rechtsseitigen
Unterschenkelbruch erlitt

lPolizeinachrichten In ein Geschäft der großen
Ulrichstraße kam eine anständig gekleidete Frau und bot
Drahtartikel zum Kauf an Auf dem Ladentisch waren
15 Mk aufgezählt welche nach der Post befördert werden
sollten Während des Handels wußte die Diebin das
Geld unbemerkt an sich zu bringen und verschwand damit

Einem Kaufmann auf dem Jägerplatze wurde aus der
Schlafkammer die goldene Remontoiruhr aus einem
Garten der Feldstraße 30 Stück hochstämmige Rosenstöcke
gestohlen

Standesamt Halle a S Meldung vom 16 Mober
Aufgeboten Der Kaufmann Johannes Gottfried Richard

Albrecht Bitterfeld und Anna Weißbarth Niemeyerstraße 4
Der Kaufmann Friedrich Gottlieb Otto Bauer Mansselderstr
43 und Friederike Emma Ertel Barfüßerstraße 5 Der
Kutscher Friedrich Karl Hermann Franke Franckestraße 7 und
Auguste Luise Naumann Neutz bei Wettin Der Maschinen
schlosser Franz Max Bönsch Halle und Wilhelmine Pauline
Götze Stößen Der Tischler Emil Kappel Halle und Auguste
Minna Diedicke Dorf Alsleben a S Der Königl Gerichts
Assistent Heinrich Franz Richard Krummsdorf Querfurt und
Agnes Beyer Greene Der Musikus Franz Reinhold Louis
Thurm Halle und Klara Selma Schultze Eilenburg

Geboren Dem Schlosser Albert Schaaf 1 S Wilhelm
Albert Wörmlitzerstraße 31 Dem Dampfkesselheizer Franz
Mitsching 1 S Ernst Paul Gerhard Spitze 33 Dem Hand
arbeiter Karl Rößler 1 T Martha Emma Saalberg 2
Dem Tischler Eduard Harre 1 S Karl Ferdinand Kurt Lin
denstraße 25 Dem Schlosser Karl Dobrint 1T Anna Luise
Pfännerhöhe 11 Dem Schuhmacher Karl Weise 1 S Karl
Hermann Ernst Trödel 11 Dem Kesselschmied Max Bon
goll 1 T Rosine Emilie Martha Rathhausgasse 17 Dem
Maler Otto Albrecht 1 S Friedrich Johannes Langestraße 7

Dem Ingenieur Richard Tröger 1 T Lucie Wörmlitzerstr
Zo Dem Zimmermann Richard Bnckenauer 1 T Bertha
Lina Fleischergasse 38 Dem Fabrikarbeiter Karl Müller 1
S Karl Wilhelm Feldstraße 9 Dem Schaffner August
Kümmelberg 1 T Alma Rosa Streikerstraße 23 Dem
Schlosser Gustav Schülbe 1 S Andreas Gustav Friedrich
kl Ritterg 2 Dem Eisendreher Herm Heger 1 S Friedr
Otto Bahnhofstr 6 Dem Eisenbahnbureaugehilfen Karl Gör
mtz 1 S Hans Walrher Albanus Streiberstraße 15 Dem
Kaufmann Franz Döhler 1 T Marie Martha Niemeyerstraße
13 Dem Bauunternehmer Ferdinand Lüttich 1 T Henriette
Margarethe Thorstraße 26a Dem Seiler Karl Fabian 1
T Olga Margarethe Zenkergasse 12 1 unehel S

Gestorben Des Maurer Friedrich Siebecke IS Wilhelm
Otto Ernst 2 I 8 M 10 T Domgasse 1 Der Handlungs
lehrling Franz Stein 13 I 22 T neue Promenade 16 Der
städtische Wächter Friedrich Karl Schacher 37 I 9 M 20 T
Ludwigstraße 15 Des Handarbeiter Hermann Wittling S
Albert Hermann 3 I IM 2 T Langestraße 9 Des
Comptorist Hermann Weise Ehefrau Helene Margarethe Karo
line Friederike geb Habermann 20 I 2 M 1 T Augustastr
9 Der Strafanstalts Werkmeister a D August Karl Fried
rich Brandenberger 45 I 1 M 15 T Hirtengasse 10

Wegen der Gedächtnisfeier für den hochseligen Kai
ser Friedrich ist das Bnrean des Standesamtes mor
gen Donnerstag den 18 ds Mts Nachmittags ge
schlossen

Halle a S am 17 Oktober 1883
Königliches Standes Amt

Standesamt Giebichenstein Meldung vom 15 Mober
Aufgeboten Der Hülssbremser L W C Kunow und H

M A Mansfe d Breirenstraße 5 Der Handarbeiter C
F W Sumpf und C Jünemann Auguststraße 7

Eheschließungen Der Handarbeiter E F Bierbaß Zie
thenstraße 33 und M A E Becker Reilstr 6

Geboren Dem Grubenarbeiter A Weinert 1 S August
straße 57 Dem Schlosser G R Beier 1 S Böckstr 13
Dem Maurer B W Kohlemann 1 S Reilstraße 102 Dem
Maurer I C I Schmidtke 1 S Adolphstraße 2 DemZimmermann A E Funke 1 T kleine Brunnenstraße 3
Dem Former F W Mitsching 1 S Eichendorffstraße 10

Gestorben Des Schmied H E Tränkner S 7 M 1 T
Auguststraße 7 Der Rentler C O Hekner 63 I 25 T
Burgstraße 2

Meldungen vom 16 Oktober
Aufgebote Der EisenhoblerI E G W Nitzschke Trift

straße 4 und M C I Lude Tittau bei Hamburg
Eheschließungen Der Bahnarbeiter F A Krüger und S

B Eisewicht Eichendorfstraße 15
Geboren Dem Fabrikarbeiter F Boerner 1 S Reilstraße

62 Dem Tischler I R Barnack 1 T Hohestraße 21
Gestorben Des Handarbeiter C A Koch S 1 I 4 M

26 T Reilstraße 45

Stadt Theater
Nahezu ein halbes Säculum ist verflossen seit Rode

rich Benedix Erstlingswerk Das bemooste Haupt
oder Der lange Israel das Licht der Lampen er
blickte Am 25 Juni 1840 ging das Lustspiel unter
Heinrich Bethmanns Direktion hier in Halle zum
ersten Male über die Bühne und der glänzende Erfolg
den es davontrug riß nicht nur die durch die damalige
Landestrauer in arge Verlegenheit gesetzte Truppe aus
ihrer peinlichen Lage sondern legte auch den Grund zu
des Autors späteren Erfolgen als Lustspieldichter Frei
lich die Dürftigkeit der eigentlichen Handlung hätte zu
einem solchen Erfolge kaum verhelfen können Doch weiß
Benedix immer durch einzelne gut ausgearbeitete Situa
tionen oder geschickt durchgeführte Charaktere das Publi
kum über den trivialen Inhalt hinwegzutäuschen In un
serm Stück sind es nun die Studentenscenen auf die Be

nedix ganz besondere Sorgfalt verwendet hat und die in
der alten Studentenstadt nothwendig durchschlagen und
zünden mußten Wohl schwerlich berichtet ein Augen
zeuge der ersten Aufführung wird man je vordem noch
auch nachdem ein solches Auditorium vor sich gesehen
haben noch wiedersehen Mit Ausnahme der Prosceniums
logen und eines Theiles des ersten Ranges war jeder
Platz mit einem Studenten besetzt Bei der Verwandlung
der Scene in die Studentenkneipe ward es lebhaft im Au
ditorium Beifälliges Gemurmel durch alle Räume er
wartungsvolles fröhliches Lächeln auf allen Gesichtern
Jubelnder Beifall begrüßte den Auftritt Alsdorffs des
bemoosten Hauptes der sich steigerte beim Erscheinen des
Wichsiers und in wahrhaften Sturm ausartete bei Volk s
Worten Wir sind zur Stelle hier ist das Rütli Der
Beifall steigerte sich von Scene zu Scene die Zuschauer
spielten mit Hunderte junger Stimmen im Auditorium
stimmten in den Gesang auf der Bühne mit ein Nicht
zu verwundern war es danach daß das Stück vierzehn
Tage hinter einander das Repertoir bei stets ausverkauf
tem Hause beherrschte Leider fiel die gestrige Vorstellung
noch in die Universitätsferien Warum hatte man die nun
schon so lange verzögerte Aufführung nicht noch um einige
Wochen aufgeschoben sicher wäre die Aufnahme des Stückes

wnwtis mutg näis der vor fünfzig Jahren ähn
licher geworden Der Hauptwerth des Lustspiels beruht
allem auf den Studentenscenen denen es seinen Erfolg
und seine Lebensfähigkeit verdankt Das studentische En
semble war bei der gestrigen Aufführung recht geschickt
arrangirt und wurde von den Betheiligten mit großer Ge
wandtheit Frische und Lebendigkeit durchgeführt durch den
Vortrag der Studentenlieder wirksam unterstützt Reizend
stand Marie Copps die Unerfahrenheit und anfäng
liche Schüchternheit des Fuchses die bald einer
liebenswürdigen Dreistigkeit wich Berthold Sprotte
traf den der jedesmaligen Situation angemessenen
Ton seiner Rolle recht gut Mit derbem Spott
fertigte er die Präsidentin und den Marquis Dixieme ab
in den anderen Scenen mied er die naheliegende Gefahr allzu
großer Sentimentalität Ein anhaltendes Bravo trug ihm
seine Definition vom Studenten vom deutschen Studenten
vom alten Studenten ein Daß Edmund Doß als Stro
bel mit seiner parodistischen Definition eines Wichsiers
eines deutschen Wichsiers eines alten Wichsiers gleichen
Beifall erntete daß er überhaupt durch feine Charakteristik
und natürliche maßvolle Komik für seinen Wichsier Stro
bel unwillkürlich das Haup interesse bei den Zuhörern er
weckte ist selbstverständlich Die übrigen Personen des
Lustspiels dienen mehr oder minder nur dazu die äußerst
schwache Handlung zu stützen und den Edelmuth des Hel

den in möglichst Helles Licht zu setzen Eleonore Mahr
gab die Präsidentin Roth mit dem nöthigen Anstand Klara
Piquet deren Nichte und Klara Seldburg das Hann
chen mit der ihnen eigenen natürlichen Anmuth Eduard
Wendt zeigte sich als Hauptmann Billstein nicht gewandt
genug und auch Eugen Ludwig hätte dem Marquis
Dixieme mehr charakterischs Komik nach Art des Schum
rich verleihen müssen die Benedix schen Gestalten verlan
gen eben entweder ein gewisses sentimentales Pathos oder
eine immerhin etwas drastische Komik Dr s

Zwischen dem Direktor des Königlich deutschen Landes
theaters in Prag Herrn Angelo Neumann und der Direktion
unseres Stadttheaters ist soeben ein Vertrag zu Stande ge
kommen welcher den Opernfreunden unseres Stadttheaters für
den 29 Oktober dieses Jahres einen hohen künstlerischen Ge
nuß zusichert An diesem Taqe wird der in der letzten Zeit
durch seine Debüts an der Prager Oper schnell berühmt ge
wordene Tenorist Werner Alberti ein Schüler Padilla s dessen
Stimme bet phänomenaler Höhe einen Glanz und eine Stärke
zeigt die geradezu überraschend wirkt und packt im Vereine
mit den beiden gefeierten Lieblingen der Prager Oper den
Damen Rosa Hilgermann und Katharina Rosen ein einmaliges
Gastspiel hier abfolviren nachdem die genannten 3 Künstler
Tages zuvor in Leipzig aufgetreten und zwar wird aus diesem
Anlasse Verdi s Oper Der Troubadour zur Aufführung ge
langen Den Manrico singt Werner Alberti die Leonore
Frl Katharina Rosen die Aeuzena Frl Rosa Hilgermann
Dieses ein künstlerisches Ereigniß unserer Opernsaison bildende
Gastspiel findet bei erhöhten Preisen und außer Abonnement
statt und werden schon jetzt Billets für diese Vorstellung an
der Tageskasse gegen Entrichtung der üblichen Vormerkgebühr
ausgegeben Freitag findet als Abonnementsvorstellung
Farbe blau eine Wiederholung von Snppö s Boccaccio statt
der Sonnabend bringt die 5 Aufführung des Schönthan und
Kadelburg schen Lustspiels Die berühmte Frau

Mts dem Leserkreise
Mit Bezug auf den lokalgeschichtlichen Aufsatz in No

240 sind uns noch verschiedene sehr dankenswerthe und
willkommene Mittheilungen zugegangen aus denen wir
Folgendes entnehmen Das Prof Richter sche Haus
jetzt große Steinstraße 59 alte Hausnummer bis 1 Ja
nuar 1855 Nr 170 befand sich noch Anfang der fünf
ziger Jahre im Besitze der verw Frau Prof Richter es
enthielt früher eine der elegantesten und theuersten Woh

nungen der ganzen Stadt welche u A der Mediciner
Prof Dzondi innehatte dessen Andenken jetzt durch
Benennung einer Straße nach ihm geehrt ist er wohnte
hier bis er sich 1824 das Grundstück Kirchthor No 8
Dzondis Garten lauste Das Haus gr Steinstraße

No 8 früher No 127 ist noch in einem Adreßbuch von
1841 als Eigenthum des Herzoglich Braunschweigischen
Geheimen Justizraths Prof Dr Schmelzer angeführt

Wir fügen noch hinzu daß nach letzterem auch das
Grundstück Schmelzers Berg in Giebichenstein welches
er als Sommeraufenthalt c benutzte seinen Namen führt
es ging 1844 in staatlichen Besitz über Endlich sei er
wähnt daß die Ecke zwischen den Häusern Markt No 20
und 21 22 wo Blücher am 15 Ok ober 1815 Aufstellung
genommen früher die nicht gerade wohlklingende Bennen
nng der Saumarkt hatte

Geehrte Redaction
Zu dem sonst sehr ansprechenden und zeitgemäsn Aufsatz

iber den Prinzen oder Herzog Eugen oo
i erg in der letzten Sonntagsbeilage Nr 42 mm Hall
Tgbl erlaube ich mir zu bemerken daß der Verfasser
demselben doch nicht ganz mit Recht die Überschrift Ein
vergessener Held gegeben hat Richtig ist ja daß
Eugen bei Lebzeiten viel unverdiente Zurücksetzung na
mentlich seitens seines Kriegsherrn des Kaisers Alexander I
von Rußland erleiden mußte dagegen hat er chon lange
die verdiente Würdigung gefunden und in allen mir augen
blicklich zugänglichen Nachschlagewerken Bolms Geschichts

lexikon 1881 Meyers Handlexikon 2 Aufl Brock
haus Conv Lexikon 12 Aufl Meyers Corv Lexikon
4 Aufl also den verb eitetsten ihrer Art wird sein
Name ehrenvoll genannt im Brockhaus und großen Meyer
sogar mit ausdrücklicher Hervorhebung der Heldenthat von
Wachau Ein vierbändiges Werk über ihn ist 1861 62
erschienen von Helldors ein wichtiger Theil seiner Corre
spondenz 1883 von Hofmann Chapuis herausgegeben
Noch gelegentlich seines 100 jährigen Geburtstages am

8 Januar d I haben sich die Zeitungen mit ihm be
schäftigt auch die damalige Nr 2 der Sonntagsbeilage
zum Hall Tagebl im Säkularkalender Somit darf
man ihn doch heute gewiß nicht als Vergeffenen be
zeichnen

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 16 Oktober

Der Arbeiter K G Süße zu Wörmlitz war wegen Betrugs
versuches angeklagt S sollte nachdem er beim Arbeiten m
der hiesigen Zuckerraffinerie verletzt worden absichtlich das
Aufbrechen seiner Wunde herbeigeführt haben um länger die
Krankenunterstützung beziehen zu können Jedes absichtliche
Verschulden seinerseits bestreitend behauptete er daß bei wie
derbegonnener Arbeit sein verletzter Finger von selbst wieder
aufgeplatzt sei Durch Sachverständige ward aber bekundet
daß die Verbandsstücke wiederholt mit einer ätzenden Substanz
durchzogen gewesen Die Staatsanwaltschaft erachtete auf die
ses Gutachten hin den Betrugsvecsnch für erwiesen und bean
tragte 2 Wochen Gefängniß auf welche Strafe der Gerichts
hof erkannte Außerdem ward der Angeklagte wegen unge
bührlichen Betragens vor Gericht sofort zu einer Haftstrafe von
einem Tage abgeführt

Die Arbeiter A K Küstenbrück und M K O Camnitius
hier standen wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt bezw
Befreiung eines Gefangenen unter Anklage Die Vergehen
w ren in der Nacht zum 29 März verübt als K von einem
Nachtwächter wegen Verdachts der Entwendung einer Laterne
arretirt worden hierbei sich gewaltsam widersetzte und durch C
befreit wurde Ersterer ward zu 3 Wochen Letzterer zu 6 Wo
chen Gefängniß verurtheilt

Wegen ruhestörenden Lärms und groben Unfugs angeklagt
waren der Arbeiter K Fehling und der Drechsler F I Krock
hier beide vorbestraft F war außerdem noch des Hausfrie
densbruchs und der vorsätzlichen Körperverletzung beschuldigt
und dieser Vergehen für überführt erachtet Begangen waren
selbige am 26 Juli Abends gegen einen hiesigen Restaurateur
wo F der Aufforderung das Lokal zu verlassen nicht Folge
geleistet und den Wirth mit einem eisernen Stuhle an Arm
und Bein geschlagen Von der Anklage des ruhestörenden Lärms
und Unfugs wurden beide Angeklagte freigesprochen F aber
wegen erwähnter Vergehen zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Der Schlosser F W K Bley und der Maler F K O
Schulze hier hatten sich auf die Anklage wegen ruhestörende
Lärms und groben Unfugs Bley außerdem wegen Widerstands
gegen die Staatsgewalt und vorsätzlicher Körperverletzung zu
verantworten Die Strafthaten waren von den Angeklagten
am 26 Juni nachts auf dem Marklplatze verübt und zwar ge
gen einen Nachtwächter und Polizeisergeanten indem unter
furchtbarem Lärmen der Wächter durch Bley mit einem Stocke
geschlagen worden während der Polizeibeamte sich mit seinem
Säbel zu schützen gewußt Wegen des ruhestörenden Lärms
und groben Unfugs wurde gegen beide Angeklagte auf je 2
Wochen Haft gegen Bley wegen erwähnter Vergehen noch auf
2 Monate Gefängniß erkannt

Provinz und Rachbarstaaten
Erledigte geistliche Stellen Die Pfarrstellen zu

Schwarz Diöces Calbe a S zu Waldstedt Diöces Langen
salza zu Wollin Diöces Ziesar zu Möckerling Diöces Mü
cheln zu Rothenburg Diöces Cönnern zu Altherzberg Epho
rie Herzberg die zweite Predigerstelle an St Jacobi in Mag
deburg

sPersonal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Goseck in der Diöces Frehburg a U ist der
bisherige Predigtamts Kandidat Georg Paul Julius Seiffge
zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Steimke in der
Diöces Clötze der bisherige Predigtamts Kandidat Friedrich
Wilhelm Querner berufen und bestätigt worden

Staßsnrt den 14 Oktober Verschwunden Das
17 jährige Dienstmädchen Auguste Vater von hier wurde am
Montag von ihrer Herrschaft dem Hefefabrikanten S mit
Hefe nach Güsten Rathmannsdorf und Jlverstedt gesandt und
ist seit diesem Tage spurlos verschwunden

Blankenburg 15 Oktober Ein schwerer Unglücks
fall ereignete sich am Sonnabend auf der Braunkohlengrube

Hercynia bei Wienrode Durch Zusammenbruch eines Stollens
wurden zwei Grubenarbeiter ein siebzehnjähriger junger Mann
aus Wienrode Namens Wiekert und ein auswärtiger Berg
mann aus Stolberg Wittwer und Ernährer von zwei unmündi
gen Kindern verschüttet Den Anstrengungen der übrigen Ar
beiter cielaug es die Verschütteten wieder frei zu machen jedoch
konnte der aus hiesiger Stadt schleunigst herbeigerufene Arzt
nur den Tod der beiden Arbeiter constatiren

Erkürt 15 October Großfeuer Die Gemeinde
Azmannsdorf wurde Sonntag früh von einem größeren Brand
unglück heimgesucht In der zum Gehöfte des Oekonomen
Eduard Weise gehörigen Scheune brach Feuer aus welches
bald einen so erheblichen Umfang annahm daß es nicht aus
seinen Herd beschränkt werden konnte Die Flammen ergriffe
in kürzester Zeit zwei demselben Besitzer gehörige Stallgebäude
und das angrenzende Gehöfte des Oekonomen Wilhelm Sander
von welch letzterem das Wohn und ein StallgeSäude voll
ständig eingeäschert wurden Das Feuer ist von ruchloser Hand
angelegt worden

Aus dem Königreich Sachsen 14 Oktober Zwei
Liebesverhältnisse nahmen in diesen Tagen hier einen
tragischen Ausgang bei dem das Motiv wieder einmal blinde
Eifersucht war Ein Dienstknecht schoß auf freiem Felde bei
Riesa seine frühere Geliebte nieder weil er sich durch sie zu
rückgesetzt glaubte und stürzte sich dann in die Elbe JnCrim
mitschau feuerte ein Arbeiter aus gleichem Grunde auf seine
Verlobte traf sie jedoch nicht und wurde verhaftet



Patschkau i Oberschl 14 Okt Die unvorsichtige
andhabung v n Schießwaffen hat dieser Tage recht
dmerlichcs Unglück angerichtet Der Bruder eines hiesigen

Hausmanns ein Bauergutsbesitzer aus der Umgegend nahm in
der Wohnung des Kaufmanns einen Revolver zur Hand und
richtete denselben unter Scherzworten gegen seinen nntanwesen
en Schwager einen Bauerguisbesitzer seines Heimathsortes

Die geladene Waffe entlud sich und die Kugel drang dem Ge
troffenen in die linke Brustseite so daß derselbe schwer verletzt
zusammensank Schleunigst wurde ein Arzt sowie ein Notar
zur Ausnahme nnes Testamentes herbeigeholt Der Zustand
des Verletzten ist Beiorgniß erregend

Mülhausen i E, 14 Oktbr Selbstmord Ein
Soldat des 17 Infanterieregiments der heute Nacht in der
diesigen Kaiser Wilhelmskaserne auf Posten stand erschoß sich
kurz Vor seiner Ablösung indem er mit den Zehen des vorher
entkleideten Fußes das Gewehr dessen Mündung er zuvor un
ter das Kinn stellte losdrückte Das Motiv des Selbstmordes
ist unbekannt

Handel und Verkehr
A Riebeck sche Montanwerke Halle a S DieMit

Heilungen welche seiner Zeit über die Erwerbung des Eigen
thums der Gewerkschaft Walters Hoffnung durch die Riebeck
Ichen Werke der Oeffentlichkeit übergeben wurden hatten eine
ziffernmäßige Angabe über den Erwerbspreis nicht enthalten
In Folge dessen scheinen weit übertreibende Angaben in Um
lauf gekommen zu sein da der Ankaufspreis von verschiedenen
Seiten mit 2 Iz bis 3 Millionen beziffert wird Dem gegen
über meldet die Fr Ztg daß der Uebernshmepreis nur
1 Mill M beträgt und dies unter ZakIima bedingungeN
Mlche die Riebeck schen Werke der Nothwend gk ü überheben
den Kaufpreis gleich ourch eine spezielle Finanztransaktion auf
zubringen Es sind nämlich bis Ende September d I dar
auf nur 150000 Mk zu zahlen gewesen und gezahlt worden
während weitere 550000 am 1 März 1889 die restlichen
MiW Mk aber vom 1 Oktober 1890 ab in Jahresraten von
nur 1M000 Mk zu zahlen sind verzinslich mit 4 Proz p a

Magdeburg 16 Oktober Zuckerbericht Kornzucker excl
von 17,75 Kornzucker excl 83 17,15 Nachprodukte
excl 75 Rendem 14,00 Stramm ffein Brodraffinade 29,00
sein Brodraffinade Gem Raffinade II mit Faß 28,25
Nem Melis 1 mit Faß 28,50 Sehr fest Rohzucker I Pro
dukt Transits f a B Hamburg pr Oktober 13,35 bez
lZ,35 Br pr November 13,12 bez 13,15 Br pr Dezbr
13 IS bez u Br pr Januar März 13,27 s bez 13,30 Br
Schwach

Telegraphische Nachrichten
Wien den 17 Oktober Telegr des Halleschen

Tageblattes Der Reichsrath ist durch ein kaiserliches
Handschreiben zum 24 Oktober einberufen

Neapel 16 Oktober Ausführliche Meldung Bei dem
Eintreffen des Hofzuges dessen Lokomotive mit Fahnen und

italienischen Schildern reich geschmückt war brachte das zahl
reich am und vor dem Bahnhof versammelte Publikum den
Souveränen enthusiastische Ovationen dar die Musik des 3
Infanterie Regiments welches die Ehrenwache gestellt hatte
stimmte die preußische Hymne an Zum Empfange waren auf
dem Bahnhofe die höchsten Spitzen der Civil und Militärbehörden
sowie Senatoren und Deputirte anwesend Se Majestät der
Kaiser Wilhelm trug die Uniform der Gardes du Corps mit
dem Bande des Annunziatenordens sowie das Großkreuz des
Militärordens von Savoyen Der König hatte Generalsuni
form mit dem Bande des Sckwarzen Adlerordens angelegt
ebenso die Prinzen Amadeus und Thomas Nachdem die
Allerhöchsten Herrschaftm die Front der Ehrenkompagnie abge
schritten hatten wurden Sr Majestät dem Kaiser die Generäle
der Vräfekt der Maire und andere hochgestellte Persönlichkei
ten vorgestellt Der Kaiser unterhielt sich eine Zeit lang huld
vollst mit denselben Unter Kanonendonner verließen die
Majestäten den Bahnhof und bestiegen den bereitstehenden Hof
wagen Indem nächstfolgenden saßen Vrinz Heinrich und der Kron
prinz im grillen dieHerzöge von Aosta und Genua In einem wei
teren Wagen hatten der Ministerpräsident Crispi und der
Staatsminister Gras Bismarck Platz genommen Die Fahrt
ging nach dem Palazzo Reale über den Danteplatz den Ferdi
nandoplatz und die Toledostraße Sämmtliche Fenster und Bal
kons waren mit Tausenden von Zuschauern besetzt welche un
ausgesetzt den Majestäten zujubelten Blumen warfen und mit
den Taschentüchern zuwinkten Bis zum Palazzo Reale bildeten
das Militär Vereine uns Gewerke mit ihren Musikbauden
welche die preußische Nationalhymne spielten Spalier Auf
dem Plebiszitplatze vor dem Palaste nahmen die enthusiastischen
Kundgebungen immer größere Dimensionen an und steigerten
sich bis die beiden Monarchen gegen 3 Uhr auf dem Balkon
erschienen woselbst sie 5 Minuten verweilten Immer neue
Volksmassen ziehen vor das Palais und bringen unausgesetzt
die stürmischsten Huldigungen dar Se Majestät der Kaiser
dankte dem Syndikus mehrmals für den ihm bereiteten herz
lichen Empfang

Neapel 16 Oktober Se Majestät der Kaiser Wilhelm
König Humbert und sämmtliche Prinzen sowie der Minister
präsident Crispi und der Staatsminister Graf Bismarck fuhren
Nachmittags 4 Uhr zur Besichtigung der Museen Auf den
Straßen welche die Höchsten und Hohen Herrschaften Passirten
war eine zahllose Menschenmenge versammelt welche die Mo
narchen mit enthusiastischen Zurufen begrüßte Um 7 Uhr
findet im Königlichen Schlosse ein Galadiner statt Die Stadt
wird Abends aufs Glänzendste erleuchtet sein

Neapel 16 Oktober Abends Se Majestät der Kaiser
Wilhelm und König Humbert kehrten um 6 Uhr mit dem Ge
folge in das Palais zurück Allerhöchstdieselbeu wurden überall
wo sie sich zeigten ebenso wie Crispi und Staatsminister Graf
Bismarck mit enthusiastischen Kundgebungen begrüßt Die
Illumination in der Stadt ist eine überaus glänzende Um
8 Uhr brachten 200 Mandolinenspieler den Majestäten auf dem
Plebiszit Platze eine Serenade dar darauf konzertirten elf
Militärkapellen unter den Fenstern des Palastes Um halb 9
Uhr begann die Gala Vorstellung im Theater

Se Majestät der Kaiser beabsichtigt morgen nach beendigte
Flottenrevue die zoologische Station zu besuchen

Wie 16 Oktober Der Bürgermeister theilte dem Ge
meinderathe offiziell mit daß Se Majestät der Kaiser Wilhelm
den Armen Wiens 2000 Gulden gespendet habe und drückte
im Namen der Versammlung den ehrerbietigen Dank aus
Der Prinz von Wales ist heute Nachmittag mit dem Orient
expreßzuge nach herzlicher Verabschiedung vom Kronprinzen
Rudolf und dem ihm zuertheilten Ehrenkavalier Prinzen Ester
hazy abgereist Am Bahnhofe waren ferner der englische Bot
schafter Sir Berkeley Paget und der Generalkonsul Nathan er
schienen

Hamburg 16 Oktober Die Vollzugskommission für den
Zollanschlnß Hamburgs macht bekannt daß der freie Verkehr
zwischen dem deutschen Zollgebiet und den angeschlossenen Ham
burger Gebietstheikn sowie dem übrigen Zollgebiet mit Be
ginn des 17 d Mts eintritt

Neapel 16 Oktober Nachdem die Polizei in Erfahr
una gebracht hatte daß eine Anzahl Jntransigenteu auf fran
zösisches Anstiften beim Einzug des Kaisers auf der Piazza
Sante eine feindselige Demonstration mit Entfaltung rother
sowie schwarzer Fahnen arrangiren wollte wurden in der ver
gangenen Nacht in Neapel über hundert Ultras verhaftet Die
geplante Kundgebung unterblieb natürlich doch wurden wie
derum Zettel diesmal von weißer Farbe in den kaiserlichen
Wagen geschleudert die Zettel enthielten die Inschrift Nie
der mit der Trippelallianz Hoch Frankreich Der französische
Ursprung dieser Bübereien ist nunmehr klar erwiesen

Sofia 16 Oktober Fürst Ferdinand und seine Mutter
die Herzogin Clementine sind in Begleitung Stambuloffs von
ihrer Reise nach Ostrumelien heute Nachmittags wieder hier
her zurückgekehrt Der Ukas laut welchem die Sobranje ein
berufen wird dürfte morgen erscheinen

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 18 October

Mäßiger nördlicher Wind veränderliche Be
wölkung ohne wesentliche Niederschläge Tem
peratur wärmer

Dat Std
Barom
red 0
IlUII

Thermometer
nach

s zlsius Kssrim

Feuch
tiqkett

Luft
Wind Wetter

16/10

17/10

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

764,0
763,0
762,5

I 8,3
l 8,8
1 11,3

7 0
7,5

i 9,0

75
89
78

Regen
bedeckt

desgl

Wasierstände Am 17 October Halle l 2 06 Trotha
Am 16 October Calbe Oberpegel j 160 Unterpegel

l 1,34 Dresden 1 0,14 Magdeburg 1 2,57

Bekanntmachung
Behufs der bevorstehenden Wahl der Wählmänner zu der Abgeordneten

4 September 1882
Wahl habe ich in Gemäßheit des s 1 des Reglements vom 2 August 1885
über die Ausführung dieser Wahlen für das Platte Land des Saalkreises fol
gende Wahlbezirke gebildet

1 Trebnitz mit Mödewitz und Mocrena Wahlort Trebnitz
2 Beesenlaublingen und Domäne Neubeeseu Wahlort Beesenlaublingen
3 Poplitz Besedau und Custrena Wahlort Besedau
4 Unterpeißen und Lebendorf Wahlort Lebendorf
5 Bebitz Trebitz b C und Löbnitz a L Wahlort Trebitz b C
K Kirchedlau Mitteledlau Hochedlau und Golbitz Wahlort Mitteledlau
7 Siealitz Dalena und Schlettau Wahlort Schlettau
8 Domnitz und Dornitz Wahlort Domnitz
9 Rothenburg Domäne Rothenburg und Garsena Wahlort Rothenburg

1V Dobis Dößel und Neutz Wahlort Dößel
11 Deutleben Lettewitz Mücheln und Döblitz Wahlort Lettewitz
12 Brachwitz Domäne Brachwitz Friedrichsschwerz Gimritz b W Rau

nitz und Görbitz Wahlort Gimritz
13 Beidersee Möderau Morl und Sylbitz Wahlort Beidersee
14 Trebitz a P Wallwitz und Dachritz mit Merkewitz Wahlort Wallwitz
15 Lehndorf Löbnitz a G Teicha Groitzfch und Sennewitz Wahlort

16 Wieskau Kaltenmark Krosigk und Rittergut Krosigk Wahlort Kalten
mark

17 Priester Merbitz Rittergut Merbitz Nauendorf Wahlort Nauendorf
18 Petersberg Frößnitz Nehlitz und Westewitz Wahlort Frößnitz
19 Brachstedt und Rittergut Brachstedt Wahlort Brachstedt
20 Oppiu Oppiu Freiheit Pranitz Harsdorf Jnwenden Obermaschwitz

Untermaschwitz und Wurp Wahlort Oppin
ZI Hohen Eismannsdorf Niemberg und Rittergut Niemberg Wahlort

Niemberg
22 Dammendorf Rittergut Dammendorf Schwer und Spickendorf Wahl

ort Schwerz
23 Hohenlhurm Rittergut Hohenthurm Rosenfeld und Plößnitz Wahlort

Rosenfeld
24 Rabatz Peißen Zöberitz Brafchwitz und Stichelsdorf Wahlort Zobentz
25 Mötzlich Tornau Diemitz und Freiimselde Wahlort Mötzlich
26 Gutenberg Rittergut Gutenberg und Seeben Wahlort Gutenberg
27 Cröllwitz und Gimritz b H Wahlort Cröllwitz
28 Lettin und Domäne Lettin Wahlort Lettin
29 Schiepzig und Dölau Wahlort Dölau
30 Lieskau und Zscherben Wahlort Zscherben
31 Reidebnrg mit Crondorf Rittergüter Reideburg und Sagisdork Wahl

ort Reideburg
32 Capelleuende Burg b R Schönnewitz und Büschdorf Wahlort

Burg a R
33 Canena Bruckdorf Zwintschöua und Kleinkugel Wahlort Canena
34 Benndorf Osmünde und Bennewitz Wahlorl Osmünde
35 Gröbers und Schwoitzsch Wahlort Gröbers
36 Gottenz Großkugel und Pritschöna Wahlort Großkugel
37 Wesenitz, Lochau Dieskau und Rittergut Dieskau Wahlort Dieskau
38 Döllnitz und Rittergut Dölluitz Wahlort Döllnitz
39 Osendorf Radewell und Burg i A Wahlort Radewell
40 Planena und Ammendorf Wahlort Ammendorf
41 Beesen a E und Rittergut Beesen a E Wahlort Beesen a E
42 Wörmlitz und Böllberg Wahlort Wörmlitz
43 Giebichenstein 1 2 3 4 5 6 und 7 Bezirk Wahlort Giebichenstein
44 Trotha 1 und 2 Bezirk Wahlort Trotha
45 Nietleben 1 und 2 Bezirk mit dem Gutsbezirke Granau und dem Forst

haus Habichtsfang Wahlort Nietleben
Die für diese Bezirke aufgestellten Abtheilungslisten werden vom SV

bis inel SS Oktober er m den Amtslokalen der Gemeinde Vor
stände der Wahlorte zu Jedermanns Einsicht öffentlich ausliegen

Etwaige Einsprüche gegen dieselben welche aber nur gegen die Bildung
der Abtheilungen gerichtet sein dürfen sind spätestens am 23 Oktober cr bei
den Gemeindevorstehern in deren Amtslokalen die Auslegung der Listen statt
findet anzubringen

Die Wahllokale für die einzelnen Wahlbezirke der Tag und die Stunde
M welcher die Wahl stattfindet werden in jeder Gemeinde durch den Gemeinde
Vorsteher bekannt gemacht werden

HÄIe a S den K Oktober 1883
Der Königliche Landrath des Saalkreises

Geheime Regiernugs Rach
V

1 Halle Treuenbrietzen Station Nr
2 Halle Nordhausen Nr
3 Halle Bernburg Nr
4 Halle Leipzig Nr5 Halle Weißenfels Nr

2,2 I 17 bis 11,5 j 36
1,1 7,5 751,7 j 27,5 10,7

0,0 4 54,6 75 9 3 s 79
6 Granau Zscherben Nr 0 0 1,9owie der an nachbenannten Chausseen belegenen 3 Schlämmplätze

1 Halle Leipzig Station Nr 2,8 bis 3,0,
2 Halle Weißenfels Nr 5 4 bis 5,5 u Nr 6,8 bis 6 9

auf die Zeit vom 1 April 1889 bis ult Oktober 1893 ist Termin auf
Mittwoch den S4 Oktober c früh 8V Uhr

im Gasthause zur Stadt Magdeburg Hierselbst Martinsgasse
anberaumt

Pachtlustige werden mit dem Bemerken eingeladen daß die Be
dingungen im Termine bekannt gemacht werden

Halle a S den 16 Oktober 1888
Die Landes Bauinspektion Halle

Allgem Spar und Vorschuß Verein
zu Halle a

Bekanntmachung
Zur Verpachtung der Grasnutzungen an den Provinzial Chausseen

tiv Bilanz z r It September 1888
Cassa Conto
Wechsel Conto
Effekten Conto

Debitoren Conto

Diverse Debitoren

58776
290008

25504

1276526

35129

24
43
70

34

15

1685944 86

Kapital Conto
Reservefonds Conto
Darlehn Conto A

6mon Kündigung
Darlehn Conto L

3mon Kündigung
Darlehn Conto L
Diverse Creditoren

294630
53661

846391

138918

283794
68549

1685944

74

86

Saa VMvkmS
Freitag den 19 Oetover

Mk SeUaMotost Mk

MN UÄNMM
Zur Beerdigung des Kameraden

Werkmeisters a D Brandenber
ger am Donnerstag den 18 Octo
ber cr Nachmittag 2 Uhr tritt der

Uhr im VereinslokalVerein

an
V 2

Der Vorstand
A

Vereinshauptmann

tzWwtrkemtistMm
Freitag den 19 October Abends

8 Uhr im Hotel zur Tulpe
1 Vortrag von Herrn Professor

IZr Aus demafrikanischen Negerleben
Proklamirung neuer Mitglieder
zur Vorschußbank
Mittheilungen über die gewerbl
Zeichenschule von Hrn Meisel
Gäste durch Mitglieder eingeführt

sind willkommen
Der Borstand

Halbe l Etage für 400
zu verm Xanbenstratze SS

Montag den 22 Oct cr findet
im Saale des Neuen Theaters zur
Feier des Geburtstages Ihrer
Majestät der Kaiserin
st V tari ein Concert aus
geführt von der Capelle des Magd
Füstlier Regts Nr 36 statt

Kameraden der Krieger u Mi
litärvereine erhalten bis Montag
Mittag bei ihren Vereinsvorsitzen
den Blllets ä Person 25 Psg an
der Casse kostet jedes Billet 50 H

Mmilien Nachrichten
Gestern Abend entschlief sanft nach

langen schweren Leiden unser guter

Sohn IkOkert im Alter von
14 /z Jahren Die Beerdigung fin
det Freitag Nachmittag 3 Uhr statt

Um stilles Beileid bittet

und Frau Wuchererstraße 10

tBou unteren Abonnenten uns zugehende er
kemidar beglaubigte Familien Nachrichten fin

den unter dieser Swvrl gratis Ausnahme

Verlobt Herr Fritz Grüneberg
mit Fräul Emma Mehmel Herr Be
triebs Jngenieur Otto Schleicher mit
räul Toni Hesse Magdeburg Herr
andwirth Adolf Mehnert mit Fräul

Dorothee Jürgens Groß Alsleben
Herr Carl Schütze mit Fräul Anna
Lelms Burgstall Weferlingen Herr
Oekonomte Jnspektor Louis Lehman
mit Fräul Anna Becker Vinzelberg
Harsleben Herr Gymnasiallehrer C
von Lilljeström mit Frl Emma Tetz
ner Magdeburg Osterode Herr Otto
Quandt mit Frl Helene Werner Söl
lingen VelPke Herr Lehrer Gustav
Weißenborn mit Fräul Jda Baulina
Elbeu Weddersleben Herr Lehrer
Franz Baxmann mit Frl Hulda v d
Heide Gernrode

Verehelicht Hr Berthold Brandt
mit Frl Bertha Zimmermann Mag
deburg Herr Willi Otto mit Fräul
Helene Fischer Apolda Herr Evuari
Leppieu mit Frl Marie Quarg Ber
lin Bad Elmen

Geboren Ein Sohn Herrn Frijx
Giesecke Stemmern Hrn W Müller
Nordgermersleben Hrn Adolf Blu

menthal Leopoldshall Herrn Rechts
anwalt Conert Connern eine Toch
ter Herrn Dr Gelbhaus Nordhau
sen Herrn Hermann Haufe Naum
burg Herrn P Genthe Magde
burg

Gestorben Herr Eisenbahn Zeich
ner Rsb Knäbel Magdeburg Frau
Johanne Rudolph geb Meyer San
gerhausen verw Frau Geh Justiz
rath Lezms Charlotte geb von Pode
wils Dessau Herr Sanitätsrath vr

sä G V Simon Merseburg Frl
Dora Pfeiffer Nordhausen Herr
Willy Hartmann Magdeburg Herr
Brauereibesitzer Friedrich Eifert Lo
burg Herr Kaufm Rob Möhrin
Wiltenberge Herr Kaufmann Fritz

Krause Magdeburg



Anfang 71 Uhr

N at Vd atsr
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Direktion ZN ii rZ I ll i rittet Ikvmit

Donnerstag den 18 Oetober R888
34 Vorstellung 30 Abonnements Vorstellung Farbe r tl

Zum S Male
vas Mtdodsu voa Sotlbrow

oder

WiS Z rz r k v
Großes historisches Ritterschauspiel in 5 Akten von Heinrich v Kleist
Di km annn n Schloschraud auf Thurueck l gemalt vom Dekorae Dekorationen Scene am Hollnnderbaum tionsmalerSchwedin

Personen

Der Kaiser Hilmar GeißlerGebhardt Erzbischof von Worms Max Neubert
Friedrich Wetter Graf vom Strahl Berthold Sprotte
Gräfin Helena seine Mutter Eleonore MahrRitter Flammberg des Grafen Vasall Eduard Wendt
Gottschalk sein Knecht Edmund DoßBrigitte Haushälterin im gräflichen Schloß Emilie Jeß
Kunigunde von Thnrneck Julia BehreRosalie ihre Kammerzofe Maria CoppeTheobald Friedeborn Waffenschmied aus Heilbronn Eugen Ludwig

Käthchen seine Tochter Clara PiquetGottfried Friedeborn ihr Bräutigam Karl Friedau
Maximilian Burgraf von Freiburg Alfred Biehler
Georg von Waldstätten sein Freund Franz Drackle
Der Rheingraf vom Stein Verlobter Kunigundens Erich Schmidt
Friedrich von Herrnstadt 1 /Carl BertramEginhardt von der Wart i e Freunde Theo Hieronymi
Graf Otto von der Flühe 1 Räthe des Kaisers und sCarl Friedau
Wenzel von Nachtheim Richter des heimlichen IHans Rößler
Hans von Bärenklau 1 Gerichts Alwin Boewe
Jacob Pech ein Gastwirth Adolf Schumacher

sTheo Hieronymi
Drei Herren von Thurneck

WolfZ ütklu kkZtaui snt
S8 E8NttaZMck im 80
ff Riebecker Lagerbier W
Münchener Spatenbräu

Größere Vereinszimmer zu vergebenN

GSOOOO

sTH

l A

Kunigundens alte Tanten

Runge I
Runge II

Clara Zimmermann
Anna Jota
Johanna Schumann
Emma Schumann
Josef Hcrtzka
Julius Funk
August Kehl

Ein Kehlerjunge
Ein Nachtwächter
Ein Ritler
Ein Herold

wei Göbler Theodor LächelinZwei RMer Gottfried GregerEin Bedienter Adolf DalwigNwei Rnten Carl RudolfZwei Voten Carl Bertram
Zwei Knechte Steins P EmstKnechte des Grafen Strahl Pförtner Vehmherold Häscher Bediente

Volk ein Cherub
Die Handlung spielt in Schwaben

Nach dem 3 und 4 Akte finden längere Pausen statt

W MW
II

Nr 1 Schmeerstr Nr 1

R UllZs SUvlew
für Männer nnd Knaben mit und ohne Falten

Filzwaare
sür Männer und Frauen von den einfachste bis zu

den feinsten Sorten

ik Hchschuhe
für Fleischer Brauer e

sowie alle andern gangbaren Sorten Schuhwaaren hält
bei Bedarf zu billigsten Preisen bestens empfohlen

Lmil
in Firma

vll UV8 MzMMM Ä OMIZ ei letilil

Hallt Schmeerstraße Nr 1

tür IIin

lKSGVSGMOOSGGGGGSGKSGGS

V tsr Kdsw
Zi 14sr 8pr z zll ogLliIuss 169

iu äsi Vsinstubs a Dt 1 8
ausser Äsnr ZZauss a Dtü
im LllZros xsr 100 Ziüartc 16,00

In äer Voinsmks Ä Dr 2,00

von L M anvon 1 bis 4 Ullr
k eartvIsZvWeit

Rssörvirts immsr

Ksöllast dis 12 Ukr L ksncls

s

8

V

O S
G h

Parquet 2, MkProse Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Mittelpl 1,50
2 R Vorderr 1,
sowie Nummern des Tageblattes mit deml

L R Hinterr 0,50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerie 0,30

Prosc Loge1R 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Textbücher 20 Pfg
Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theateraebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Freitag den IS Oetober 35 Vorstell 31 Abonn Vorstell
Farbe blau Zum ersten Male wiederholt

Die erste Aufführung von
Gesangsposse in 4 Akte von W ManustKdt Musik von
G Steffens findet Sonntag den SR d M Abends statt

Sonnabend den SS Oetober 36 Vor st 32 Aborm Vorst
Farbe gelb Zum 5 Male io

Montag den SS Oktober Außer
WWKMRiT Abonnement bei erhöhten Preisen Ein

maliges Gastspiel des Tenoristen Werner Alberti sowie der Opern
sängerinnen Frl Rosa Hilgermanu und Frl Katharina Rosen
vom Kgl Deutschen Landestheater in Prag ISer
Manrico Werner Alberti Leonore Katharina Rosen Acuzena
Rosa Hilgermann

z

KS I as 8 i e
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Kvr

ZUa I ri

I ii i
vlien

D empfiehlt

Schmerstr W Alle G Schmeerstr
empfiehlt zur im VintSr Giii8trickMckon ZZAiek6ii l6Mt ö i mä

kür 8 mMücker 11 ZI
W N l WMölUliör

in den neuesten Farben und modernsten Ausführungen

killäer Äottvii MtWiie i tlM deii
l iteldeiikleiiler

in allen Größen in Flanell und Barchend

ßrchs Lazer
reiivsüeaer i ds II XIeiöerükke 1

Alle Sorten 7iiitei ra k t K v sowie Lvi tiKe küvltv
in Wolle Halbw lle u Barchend c

MiinsMM i eäer rtI MMück MÜewckM somit tvrtjKbMeli

Prinz wl Gmh
Freitag den 19 Oetober
Probe Vorstellung i

des weltbekannten amerikanischen
Magiers
Kapitän Vttltttiz an New Iork
Entree wird für diese Pi olie Vor
stellung nicht erhoben Eintritts
karten sind gratis zu haben in fol
genden Cigarrenhandlungen
C H Spierling Poststraße 7
Steinbrecher u Jasper Markt 1
Ecke der Leipzigerstr Paul Wrimm
große Ulrichstraße 35 und in der
Niederlage Markt und Klemschmie
den Eckhaus Einlaß 7 Uhr An
sang 8 Uhr Kinder haben keinen
Zutritt Aus Wunsch sind reser
virte Plätze zu haben

llRÄ zolüvllv MM Il eipiigei KkW3nM3U8 lllisk teit
PUMO 1 Uhr A Couv 2 Mk

Im keMiirsilt
von 12 3 Ullr a Louv Nk 1,75 rmä Nk 1,25

Orvessre kleinere Dejeuners Diners unä gouxsrs köllveu niiter Derüeksiek
tixunx 6er jeveMZen Saison in üeitgeinüWer nsKIirnnA soknrt ervirt werden

SpoIUvs 8 kWw t
Mittagstisch

empfiehlt in reichster Auswahl

7 Obere Leipzigerstr S7

der Herren

v U7nlrv tvii und 8 I a IerI kammsrmssik ÄbvliÄ
Montag den S Oktober Abends Vs Uhr

im Saale des Volksschulgebaudes
Programm Streich Quartett V moll

8vvn A vii Streich Quartett op 1 moll
Iimsiiiiiii Streich Quart ox 41 Nr 2 äur

Das Abonnement auf alle 4 Abende beträgt für einen numme
rirten Platz 6 Billets für eiueu Abend nummerirt a 2
nnnnmmerirt a 1,50 Studentenbillets a 1

Die Billets und die Partituren zu Haydn a 40H Schumann
a 50 sind zu haben in der I ippvrt schen Bnch u Musika
lieuhaudluug s Iiix g Steinftxatze L

1 Schwemme 1
Donnerstag den 18 Oetober

großes Schlachtefest wozu er
gebenste einladet ff Bier C Bauer

IS vss

Vicwria TIMer
Donnerstag den 18 Oetober

Zur Gcdächtnißfeier des hochseligen

Kaisers Friedrich lll
Lenore

Vaterländisches Schauspiel mit Ge
sang in 3 Akten Dazu

I Gastspiel des Negers
Mr Sviilk K I auS Süd Afrika
Concertsänger in deutscher und eng

lischer Sprache

Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann dr Halle
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große UlrtchstraHe IS geöFnet vo 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Berichtigung
In dem gestrigen Inserat von

Schönemann s Felienburgkeller Gie
bichenstein Schlacht st soll es
heißen daß der Weg an der Saale
erleuchtet und nicht erleichtert ist
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